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Der Bürgermeister informiert

liebe Vöcklamarkterinnen! 
liebe Vöcklamarkter!

Ich möchte Sie diesmal über folgende themen informieren:

•	 Ehrungen	für	Gemeindebedienstete
•	 Attergauer	Kultursommer	bringt	„Gustostückerl“	nach	Vöcklamarkt
•	 Gemeindebudget	2020
•	 Kinderbetreuungsangebot	mit	1A+	bewertet
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ImPrESSUm

	Bgm.	Josef	Six

tErmInE Im FEBrUar

näcHStE BaUVErHanDlUng
Dienstag,	 10.03.2020	 -	 Anmeldung	 im	 Bauamt	 bei	
Herrn	Stefan	Wegleitner,	Tel.-Nr.:	07682/2655-20	

rEcHtSBEratUng
Nächste	 kostenlose	 Rechtsberatung	 durch	 RA	 Dr.	
Margit	Stüger	am	Donnerstag,	05.03.2020,	16:00	Uhr.	
Anmeldung	im	Sekretariat,	Tel.-Nr.:	07682/2655																							

HInwEIS: Bei	 unseren	 Veranstaltungen	 werden	 Fotos	 durch	 den	 Veranstalter	 gemacht.	 Mit	 der	 Teilnahme	 an	 der	
Veranstaltung	erklären	sich	Besucherinnen	und	Besucher	mit	deren	Veröffentlichung	einverstanden.

EltErn- UnD mUttErBEratUng
Donnerstag,	27.02.2020,	08:30	–	11:00	Uhr,	Schatzis*-
Familienzentrum,	 Beratungsteam:	 Ärztin,	 Hebamme,	
Diplom-Sozialarbeiterin

Aktuelles aus Vöcklamarkt finden Sie auch auf unserer facebook–Seite
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Der Bürgermeister informiert

Persönliches Engagement und vertrauensvolle Zusammenar-
beit von Bediensteten verdienen auch im öffentlichen Dienst 
besondere wertschätzung. 

Bei	 der	 Weihnachtsfeier	 der	 Gemeindebediensteten	 am	
06.12.2019	blickten	AL	Norbert	Eder	und	ich	auf	ein	sehr	ereig-
nisreiches	Jahr	2019	zurück.	
Einige	 langjährige	 Mitarbeiterinnen	 und	 Mitarbeiter	 verab-
schiedeten	 sich	 in	 den	 Ruhestand,	 demzufolge	 bringen	 viele	
neue	Gesichter	frischen	Wind	in	den	Gemeindealltag.	

Folgende Bedienstete wurden für ihre langjährige tätigkeit 
geehrt:

10-jähriges Dienstjubiläum:
Marianne	Altmann	–	APZ,	Heimhelferin
Elfriede	Stöffel	–	APZ,	Heimhelferin
Anita	Huemer	–	APZ,	Diplomierte	Gesundheits-	und	Kranken-
pflegerin
Cornelia	Stockinger	–	APZ,	Fachsozialbetreuerin
Andrea	Schobesberger	–	APZ,	Heimhelferin
Elisabeth	Haslinger	–	APZ,	Fachsozialbetreuerin

15-jähriges Dienstjubiläum:
Gerhard	Schmid	–	APZ	Hausmeister
Andrea	Mosleitner	–	APZ,	Fachsozialbetreuerin
Sandra	Hemetsberger	–	Gemeindeverwaltung,	Buchhaltung

20-jähriges Dienstjubiläum:
Elisabeth	Six	–	APZ,	Diplomierte	Gesundheits-	und	Kranken-
pflegerin

Claudia	Rogl	–	APZ,	Pflegedienstleitung
Gabriele	Jergler	–	APZ,	Raumpflege

25-jähriges Dienstjubiläum:
Claudia	Eder	–	Gemeindeverwaltung,	Personalverrechnung
Kurt	Huber	–	Neue	Mittelschule,	Schulwart
Christine	Humer	–	Gemeindeverwaltung,	Sekretariat

30-jähriges Dienstjubiläum:
Klaudia	Hofinger	–	APZ,	Fachsozialbetreuerin

35-jähriges Dienstjubiläum:
Herbert	Lametschwandtner	–	Volksschule,	Schulwart

Den	 ehemaligen	 Mitarbeiterinnen	 und	 Mitarbeitern	 Maria	 
Zieher,	 Franz	 Redlinger,	 Maria	 Vitzthum,	 Roswitha	 Straßer	 
sowie	 Amtsleiter	 i.R.	 Robert	 Schrötter	 danke	 ich	 für	 ihren	 
gewissenhaften	Einsatz	und	 ihre	Dienstleistung	in	der	Markt-
gemeinde	Vöcklamarkt	 und	wünsche	 ihnen	 für	 den	wohlver-
dienten	Ruhestand	alles	Gute,	vor	allem	Gesundheit.

Ein	besonderes	Ereignis	steht	uns	am	Freitag,	den	07.	August	
2020,	 anlässlich	 des	 250.	Geburtstags	Beethovens,	 bevor.	 In	
der	Pfarrkirche	Vöcklamarkt	spielt	Rudolf	Buchbinder	die	Sona-
ten	 „Pathétique“,	 „Apassionata“	 sowie	 die	 „Waldsteinsonate“. 

Alle	diese	Werke	sind	absolute	„Gustostückerl“,	das	heißt,	die	
Karten	für	dieses	Konzert	sind	sicher	schnell	vergriffen.	
Bei Interesse also schnell karten sichern!

kartenverkauf: 
Büro	Attergau	Kultur
Attergaustraße	31
4880	St.	Georgen	im	Attergau
Mo.,	Di.	&	Fr.	von	09:00	–	12:00	Uhr
Tel.-Nr.:	07667/8672
E-Mail:	office@attergauer-kultursommer.at

17	Gemeindebedienstete	feierten	2019	ein	Dienstjubiläum.
Foto:	Marktgemeinde	Vöcklamarkt

Ehrungen für gemeindebedienstete

Veranstaltungsankündigung	–	Sommer	2020	

attergauer kultursommer bringt 
„gustostückerl“ nach Vöcklamarkt
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gemeindebudget 2020

kinderbetreuungsangebot mit 1a+ bewertet

In der Sitzung am 12. Dezember 2019 beschloss der ge-
meinderat mit breitem politischen konsens das Budget für 
das Jahr 2020. Der Voranschlag für das Finanzjahr 2020 ist 
der erste Voranschlag, der nach den Bestimmungen der Vo-
ranschlags- und rechnungsabschlussverordnung 2015 zu 
erstellen ist. Die Veranschlagung erfolgt in der Form eines 
Ergebnis- und Finanzierungshaushaltes.

Der	Ergebnishaushalt	weist	bei	Erträgen	von	€	15.195.700,00	
und	Aufwendungen	von	€	14.375.300,00	ein	positives	Nettoer-
gebnis	von	€	820.400,00	auf.	Nach	der	Zuweisung	und	Entnah-
me	von	Rücklagen	erhöht	sich	das	positive	Nettoergebnis	auf	
€	1.403.200,00.

Finanzielle ausgeglichenheit bleibt gegeben
Der	 Finanzierungsvoranschlag	 zeigt,	 dass	 die	 Höhe	 der	 ge-
planten	Auszahlungen	für	Investitionen	(vor	allem	den	Neubau	
des	Gemeindeamtes	und	das	Haus	der	Gesundheit)	die	Höhe	
der	Einnahmen	überschreitet	und	sich	daher	die	liquiden	Mittel	
um	€	451.400,00	verringern	werden.	Die	finanzielle	Ausgegli-

chenheit	bleibt	 jedoch	gegeben,	da	 in	den	 letzten	Jahren	be-
reits	ausreichend	Rücklagen	für	diese	Investitionen	geschaffen	
wurden.	

Fokus der Budgeterstellung
Der	 Fokus	 bei	 der	 Budgeterstellung	 lag	 einerseits	 bei	 der	 
Eigenmittelbereitstellung	 für	 die	 geplanten	 Bauvorhaben	 
(Gemeindeamt	und	Haus	der	Gesundheit,	Sanierung	Kalvarien-
bergkirche,	Sanierung	Flachdach	Volksschule,	Um-	und	Zubau	
beim	FF-Haus	Mösendorf,	anteilige	Kosten	an	BUM-	und	Dul-
lingerkreuzung)	und	andererseits	bei	der	Erhaltung	bzw.	Erneu-
erung	der	hochwertigen	kommunalen	Infrastruktur.

Jahresende 2020
Am	Jahresende	2020	wird	der	Stand	an	Finanzschulden	 von	
rund	€	4,37	Millionen	auf	rund	€	4,03	Millionen	sinken,	wovon	
€	 2,91	 Millionen	 noch	 für	 den	 Bau	 bzw.	 die	 Erweiterung	 der	
Wasser-	 und	Kanalanlagen	mit	 langfristigen	und	geförderten	
Darlehen	aushaften.	Dem	gegenüber	steht	ein	geplanter	Rück-
lagenstand	nach	Ende	des	Finanzjahres	von	rund	€	3,3	Mio.

aufgrund des umfangreichen angebotes in der kinderbetreu-
ung wurde die marktgemeinde Vöcklamarkt im Oö-kinderbe-
treuungsatlas 2019 der arbeiterkammer als eine von nur 43 
gemeinden oberösterreichweit mit 1a+ bewertet. 

Vor der Schulpflicht:

Für	kinder unter 3 Jahren	gibt	es	zwei	Krabbelgruppen	mit	ins-
gesamt	20	Plätzen.	
Die	 Ferienbetreuung	 für	 U3-Kinder,	 Kindergartenkinder	 und	
Volksschüler	 wird	 von	 Schatzis	 Kinderstube	 angeboten.	 Zu-
sätzlich	werden	 derzeit	 rund	 14	Kinder	 aus	Vöcklamarkt	 von	
Tagesmüttern	beaufsichtigt.	

In	den	Kinderbetreuungseinrichtungen	Pfarrcaritas-Kindergar-
ten	 Vöcklamarkt,	 Montessori-Kindergarten,	 Schatzis	 Kinder-
stube	und	Pfarrcaritas-Kindergarten	Zipf	werden	derzeit	rund	
190 kindergartenkinder betreut.	
Im	Herbst	2019	wurde	aufgrund	der	steigenden	Nachfrage	und	
einer	durchgeführten	Bedarfserhebung	die	sechste	Kindergar-
tengruppe	im	Pfarrcaritas-Kindergarten	wiedereröffnet.	

Für	 die	 Kosten	 der	 Kinderbetreuung	 inkl.	 Kindergartenbus-
transport,	welche	nicht	vom	Land	oder	von	den	Eltern	getra-
genen	werden,	 leistet	 die	Marktgemeinde	 Vöcklamarkt	 einen	
Beitrag	von rund € 500.000,00 jährlich.

ab der Schulpflicht:

Im	Schuljahr	2019/2020	besuchen	535 Schüler	aus	insgesamt	
22	 Gemeinden	 die	 Schuleinrichtungen	 Volksschule,	 Mittel-

schule	 und	 Polytechnische	 Schule	 in	 Vöcklamarkt.	 Seit	 dem	
Schuljahr	2019/2020	gibt	es	in	der	Volksschule eine mittags-
aufsicht bis 13:00 Uhr.	Ab	dem	kommenden	Schuljahr	ist	die	
Einführung	der	nachmittagsbetreuung geplant.	Dafür	müssen	
entsprechende	Räumlichkeiten	adaptiert	werden.	

In der mittelschule	 Vöcklamarkt	 gibt	 es	 die	 nachmittagsbe-
treuung	 seit	 dem	Schuljahr	2017/2018.	Heuer	nehmen	bereits	
47	Schüler	dieses	Angebot	 in	Anspruch.	Der	Personalaufwand 
für den Freizeitteil	wird	von	der	Marktgemeinde	Vöcklamarkt,	El-
ternbeiträgen	und	einer	pauschalen	Landesförderung	getragen.		

Die	Marktgemeinde	Vöcklamarkt	leistet	für	die	örtlichen	Schu-
len im Jahr 2020 rund € 450.000,-	 für	 die	 nicht	 durch	 Ein-
nahmen	 (Landeszuschüsse,	 Gastschulbeiträge,..)	 gedeckten	
Aufwendungen.	Dazu	zählen	unter	anderem	Personalaufwand,	
Sachaufwand,	Schülerausspeisung,	Energie-	und	Betriebskos-
ten	sowie	Instandhaltungskosten.	

Foto:	Bgm.	Josef	Six
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StEllEnaUSScHrEIBUng
der	Marktgemeinde	Vöcklamarkt

reinigungskraft im alten- und Pflegezentrum 

Dienstverhältnis:	 unbefristetes	Dienstverhältnis
Beschäftigungsausmaß:	 40	%	der	Vollbeschäftigung	(16	Wochenstunden)
Einstufung u. Entlohnung: nach	dem	Oö.	Gemeinde-Dienstrechts-	und	Gehaltsgesetz	2002,	
	 	 LGBl.	52/2002	idgF;	Funktionslaufbahn	GD	24.1;	
	 	 Das	Mindestgehalt	beträgt	je	nach	Berufserfahrung	und	
	 	 Anrechnung	der	Vordienstzeiten	mindestens	€	1.823,20	brutto	
	 	 bei	Vollbeschäftigung.
Beschäftigungsbeginn:	 zum	ehest	möglichen	Zeitpunkt
Bewerbungsfrist:	 Freitag,	07.	Februar,	12:00	Uhr	
ansprechpartnerin:	 Heimleiterin	MMag.a	Roswitha	Pöll,	Tel.-Nr.:	07682/6219-15

Die detaillierte Stellenaus-
schreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.vöcklamarkt.at .
wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung! 

In	den	 letzten	Jahren	sind	die	Kosten	für	die	Entsorgung	von	
Altholz	 sehr	 stark	 gestiegen.	 Lagen	 die	 Entsorgungskosten	
2015	bei	 €	3,-	netto	pro	Tonne,	 so	sind	sie	bis	2019	auf	das	
24-fache	gestiegen,	auf	€	73,-	netto	pro	Tonne.

Neben	den	Kosten	 steigt	 aber	 auch	die	 gesammelte	Altholz-
menge	kontinuierlich	an:	Im	Jahr	2015	wurden	im	Bezirk	Vöck-
labruck	 42,82	 kg	 Altholz	 pro	 Einwohner/in	 gesammelt,	 2018	
waren	es	bereits	47,64	kg	pro	Einwohner/in.

regelung ab 01.02.2020
Aufgrund	dieser	drastischen	Preissteigerung	hat	der	Bezirks-
abfallverband	Vöcklabruck	nun	eine	einheitliche	Regelung	 für	
alle	Altstoffsammelzentren	im	Bezirk	beschlossen:

Ab	01.02.2020	werden	gewerbliche	Anlieferungen	mit	€	120,00	
netto	 pro	 Tonne	 kostenpflichtig	 verrechnet.	 Privathaushalte	
dürfen	pro anlieferung und woche maximal 2 m³ kostenfrei 
in	den	Altstoffsammelzentren	im	Bezirk	abgeben.	Mengen,	die	
über	2	m³	hinausgehen,	müssen	verrechnet	werden.

Behandeltes	und	kontaminiertes	Altholz	darf	keinesfalls 
über den Hausbrand entsorgt werden.	 Dabei	 schaden	
Sie	nicht	nur	Ihrem	Kamin	oder	Ofen,	sondern	auch	Ihrer	
unmittelbaren	Umgebung	(z.B.	Atemluft).	Bei	derartigen	
Altholzverbrennungen	 werden	 hohe	 Dioxinemissionen	
gemessen,	da	die	Öfen	und	Kamine	zu	Hause	über	keine	
geeignete	 Filteranlage	 verfügen.	 Auch	 Schäden	 an	 der	
Heizungsanlage	durch	Versottung	hat	diese	unerlaubte	
Form	der	Entsorgung	zur	Folge.

Bezirksabfallverband	

altholz-Entsorgung 

Zahlen aus dem Meldeamt – Vöcklamarkt wächst
Im	Jahr	 2019	 stieg	 die	 Einwohnerzahl	 um	157	Personen	auf	
5.108	Personen,	die	mit	Hauptwohnsitz	und	346	Personen,	die	
mit	 Nebenwohnsitz	 gemeldet	 sind	 und	 somit	 auf	 insgesamt	
5.454	Personen.

Die	Geburtenbilanz	fiel	mit	59	wieder	sehr	positiv	und	fast	aus-
geglichen	aus	(29	Mädchen	und	30	Buben).
53	Menschen	starben.	
18	Paare	schlossen	den	Bund	der	Ehe	/	gingen	eine	eingetra-
gene	Partnerschaft	ein.
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gemeinderatssitzung

Nachdem	 GRin	 Mag.a	 Lydia	 Seemayer	 aus	 beruflichen	 Grün-
den	 ihr	 Mandat	 zurückgelegt	 hat,	 wurde	 dem	 Bürgermeister	
mitgeteilt,	 dass	 von	 der	 grünen-gemeinderatsfraktion grin 
christine Pötzelsberger als neue Fraktionsobfrau	 und	 GRin 
Heidelinde	 Hillinger-Fidi	 als	 neue	 Fraktionsobfrau-Stv.in	 be-
stellt	wurden.

Durch	 den	 Mandatsverzicht	 von	 GRin	 Mag.a	 Lydia	 Seemayer	
(Grüne),	 den	 Mandatsverlust	 von	 Ersatzgemeinderat	 Jakob	
Knoll	(SPÖ)	wegen	Wegzugs	und	den	Verzicht	auf	Ausschuss-
mitgliedschaften	von	GRin	Susanne	Scheinecker	 (ÖVP)	waren	
nachwahlen in ausschüsse	 notwendig.	 Die	 Wahlvorschläge	
wurden	von	den	jeweiligen	Gemeinderatsfraktionen	angenom-
men.

Der	 nachtragsvoranschlag	 für	 das	 Haushaltsjahr	 2019,	 der	
Voranschlag für	das	Haushaltsjahr	2020	und	der	mittelfristige	
Ergebnis- und Finanzplan für	die	Jahre	2020	bis	2024	wurden	
vom	Gemeinderat	beschlossen.

Mit	01.01.2020	wurden	entsprechend	den	Vorgaben	des	Lan-
des	OÖ	die	mindestanschlussgebühren	bei	der	Abwasserbe-
seitigungsanlage	 um	 1,5	%	 auf	 €	 3.751,44	 und	 bei	 der	Was-
serversorgungsanlage	um	1,49	%	auf	€	2.248,40,	 jeweils	 inkl.	
10	%	USt.	(und	in	beiden	Fällen	in	geringerem	Ausmaß	als	die	
Steigerung	der	Inflationsrate	2019)	angehoben.	Neu	eingeführt	
wurden	Bereitstellungsgebühren	für	angeschlossene	aber	un-
bebaute	Bauparzellen.	Diese	jährlichen	Gebühren	betragen	bei	
der	ABA	€	220,00	und	bei	er	WVA	€	132,00,	 jeweils	 inkl.	10	%	
USt.

Durch	 verschiedene	Umstände,	wie	 z.B.	 die	 stark	 steigenden	
Mengen	 und	 Kosten	 bei	 der	 Entsorgung	 von	 Strauchschnitt,	
kann	 im	heurigen	Jahr	die	 verpflichtende	Kostendeckung	bei	
der	Müllentsorgung	nicht	 erreicht	werden.	Es	war	daher	 eine	
deutliche	 Erhöhung der abfallgebühren	 um	 durchschnittlich	
10%	 erforderlich,	 die	 entsprechende	 Änderung	 der	 Abfallge-
bührenordnung	 ab	 01.01.2020	 hat	 der	 Gemeinderat	 geneh-
migt.

Der	Gemeinderat	hat	die	Portionspreise für alle Essenszube-
reitungen (Essen	auf	Rädern,	 Schülerausspeisung,	Personal- 
essen,	etc.)	sowie	die	Heimtarife im alten- und Pflegezentrum 
Vöcklamarkt	ab	01.01.2020	neu	festgesetzt.

Eine	neue Förderungsrichtlinie für Vereine und für die Frei-
willigen Feuerwehren	 wurde	 vom	Gemeinderat	 beschlossen.	
Zukünftig	 sind	 für	 alle	 in	 der	 Förderliste	 enthaltenen	Vereine,	
Institutionen	 und	 Feuerwehren	 keine	 schriftlichen	 Ansuchen	
und	 Beratungen	 im	 Gemeindevorstand	mehr	 notwendig.	 Die	
Beihilfen	werden	automatisch	und	indexgesichert	ausbezahlt,	
was	auch	zu	einer	Verringerung	der	Verwaltungsarbeit	führen	
wird.

Für	unser	Bauvorhaben „gemeindeamt und Haus der gesund-
heit“ hat	der	Gemeinderat	folgende	Beschlüsse	gefasst:
-	 Abschluss	 eines	 Generalplanervertrages	 mit	 dem	 Sieger	 
	 des	Architektenwettbewerbes	Arch.	Dipl.Ing.	Simon	Speigner,	 
	 sps-architekten,	Thalgau
-	 Änderung	 des	 Kaufvertrages	 mit	 der	 Pesendorfer	 &	 Köpl	 
	 Liegenschaftsverwaltung	GmbH.	hinsichtlich	einer	Frist	für	 
	 die	auflösende	Bedingung
-	 Durchführung	 eines	 Verhandlungsverfahrens	 mit	 dem	 für	 
	 die	 Bau-	 und	 Zimmermeisterarbeiten	 einzigen	 in	 Frage	 
	 kommenden	Bieter	Bau	Pesendorfer	GmbH.
-	 Vergabe	der	Abbrucharbeiten	für	die	Objekte	Dr.-Scheiber- 
	 Straße	1,	Dr.-Scheiber-Straße	3	und	Lehrstraße	1b

Durch	 den	 Sozialhilfeverband	 Vöcklabruck	 (SHV)	 wurden	 die	
Betreiber	von	Gemeindealtenheimen	gefragt,	ob	die	abtretung 
des Einweisungsrechts	 oder	 die	Übertragung der Heime an 
den SHV vorstellbar	wären.	Der	gemeinsam	erarbeiteten	Stel-
lungnahme	der	neun	betroffenen	Gemeinden	im	Bezirk	Vöck-
labruck	 hat	 sich	 auch	 der	 Gemeinderat	 der	 Marktgemeinde	
Vöcklamarkt	angeschlossen.	Gespräche	werden	nicht	ausge-
schlossen,	es	bedarf	dazu	aber	einer	 fundierten	Aufbereitung	
aller	 Grundlagen,	 einer	 diesbezüglichen	 Stellungnahme	 des	
Landes	OÖ	und	sinnvollerweise	einer	externen	Begleitung	der	
Diskussion	durch	Fachleute.

Die	Umwidmung	eines	Teiles	des	Gstk.	951/1,	KG	Vöcklamarkt,	
von	„Grünland“	in	„Verkehrsfläche	–	Parkfläche“	wurde	geneh-
migt.	Beim	gleichen	Grundstück	wurde	der	Antrag	auf	Umwid-
mung	von	„Grünland“	in	„eingeschränktes	gemischtes	Bauge-
biet	(MB)“	bis	zur	Klärung	von	Fragen	im	Zusammenhang	mit	
einer	Gehwegerrichtung	vorerst	abgelehnt.

Für	zwei	Bauparzellen	 in	der	Ortschaft	Walchen	wurden	Bau-
landsicherungsverträge	 zur	 widmungsgemäßen	 Bebauung	 
innerhalb	einer	bestimmten	Frist	abgeschlossen.

Im Bereich des öffentlichen gutes wurden	 folgende	 Be- 
schlüsse	gefasst:
-	 Ein	 entbehrlicher	 Teil	 des	 Gstk.	 1922/2,	 KG	 Vöcklamarkt	 
	 (Güterweg	Waschprechting)	wurde	als	öffentliches	Gut	auf- 
	 gelassen	 und	 an	 die	 Grundeigentümer	 der	 angrenzenden	 
	 Liegenschaft	verkauft.
-	 In	 der	 Ortschaft	 Waschprechting	 wurde	 ein	 kleineres	 
	 Siedlungsgebiet	geschaffen.	Dafür	war	die	Auflassung	eines	 
	 Teiles	 des	 öffentlichen	 Gutes	 Gstk.	 Nr.	 2136,	 KG	 Vöckla- 
	 markt,	erforderlich.
-	 In	 der	 Ortschaft	 Haid	 wurde	 mit	 Grundeigentümern	 eine	 
	 Vereinbarung	über	die	Abtretung	von	Grundstücksteilen	 in	 
	 das	öffentliche	Gut	abgeschlossen.

Der	vom	Land	OÖ	übermittelte	Finanzierungsplan	für	das	Bau-
vorhaben „Um- und Zubau beim Feuerwehrhaus mösendorf“ 
wurde	genehmigt.

Gemäß	§	94	(6)	der	Oö.	Gemeindeordnung	1990	idgF	wird	kundgemacht,	dass	der	Gemeinderat	in	seiner	am	
Donnerstag, den 12.12.2019, abgehaltenen	Sitzung	nachstehende,	die	Öffentlichkeit	berührende	Beschlüsse	gefasst	hat:
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Zweitwohnsitzabgabe
(Freizeitwohnungspauschale)

Heizkostenzuschuss des Landes OÖ – Aktion 2019/2020

Aufgrund	der	von	der	OÖ	Landesregierung	beschlossenen	Frei-
zeitwohnungspauschale,	müssen	 in	 ganz	Oberösterreich	 seit	
01.	 Jänner	 2019	 Eigentümer	 einer	 Wohnung,	 die	 länger als 
ein halbes Jahr leer steht oder nur als Zweitwohnsitz benützt	
wird,	eine	jährliche	Pauschale	entrichten.	

Ausgenommen	 sind	 aber	Wohnungen,	 die	 als	 Zweitwohnsitz	
überwiegend	von	einem	Pendler,	Wehr-	oder	Zivildienstleisten-
den,	Schüler,	Studenten	oder	Lehrling	benützt	werden.
Die	Höhe	der	Pauschale	beträgt	pro	Jahr
•	 für	Wohnungen	bis	zu	50	m²	Nutzfläche	(	€	72,-)
•	 für	Wohnungen	über	50	m²	Nutzfläche	(	€	108,-	).

Die	Marktgemeinde	Vöcklamarkt	 ist	 verpflichtet,	 diese	Abga-
be	 einzuheben	und	 zu	 95	Prozent	 an	 den	Tourismusverband	 

Attersee-Attergau	 abzuführen	 (5	 Prozent	 Kostenbeitrag	 ver-
bleibt	 bei	 der	 Gemeinde	 zur	 Abgeltung	 des	 Verwaltungsauf-
wandes).

Dieses	 Landesgesetz	 ermächtigt	 die	 Gemeinden,	 einen	 Zu-
schlag	 zur	 Freizeitwohnungspauschale	 einzuheben.	 Dieser	
Zuschlag	wird	von	vielen	Gemeinden	in	Oberösterreich	einge-
hoben.	Der	Gemeinderat	der	Marktgemeinde	Vöcklamarkt	hat	
beschlossen,	diesen	Zuschlag	vorerst	nicht	einzuheben.

Die	OÖ	Landesregierung	hat	einen	Heizkostenzuschuss	für	die	
Heizperiode	2019/2020	für	sozial bedürftige Personen in der 
Höhe	von	einmalig € 152,00	beschlossen.

neuerungen: 
Der	Antrag	darf	lt.	Richtlinien	nur	mit	Unterschrift aller im ge-
meinsamen Haushalt gemeldeten Personen, welche ein eige-
nes Einkommen haben (unabhängig	ob	Neben	–	oder	Haupt-
wohnsitz	 und	 unabhängig	 ob	 diese	 voll-	 oder	 minderjährig	
sind)	bearbeitet	werden.		

richtlinien:
Soziale	Bedürftigkeit	liegt	vor,	wenn	das	monatliche	Nettoein-
kommen	aller	im	Haushalt	lebenden	Personen	die	Ausgleichs-
zulagenrichtsätze	für	das	Jahr	2019	nicht	übersteigt.

alleinstehende  € 933,06
alleinstehende (erhöhter Einzelrichtsatz) € 1.048,57
Ehepaar/lebensgemeinschaft € 1.398,97
je kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird € 173,04
erwachsenes, selbsterhaltungsfähiges kind € 933,06

Der	Antragsteller	muss	tatsächlich	für	die	Heizkosten	aufkom-
men.	 Personen,	 bei	 denen	 vertraglich	 sichergestellt	 ist,	 dass	
für	die	Heizkosten	Dritte	aufkommen	müssen	(z.B.	Übergabe-
vertrag	 oder	 z.B.	 Heizen	mit	 Holz	 aus	 eigenem	Wald)	 haben	
keinen	Anspruch.
Bezieher	 von	 bedarfsorientierter	Mindestsicherung	und	Asyl-
werber	 in	 Grundversorgung,	 haben	 keinen	 Anspruch	 auf	 den	
Heizkostenzuschuss.	

als Einkommen gelten: 
Lohn,	Pension,	Zusatzrente,	Unfallrente,	Auslandsrente,	Lehr-
lingsentschädigung,	 Unterhaltszahlungen	mit	 Ausnahme	 des	
Kindesunterhaltes	 (Alimente),	 Arbeitslosengeld,	 Notstands-

hilfe,	 Kinderbetreuungsgeld,	 Selbsterhalterstipendium	 ein-
schließlich	dazu	angerechneter	Familienbeihilfe,	Einkünfte	aus	
Land-	 u.	 Forstwirtschaft,	 Selbständigentätigkeit,	 Einnahmen	
aus	Vermietung	und	Verpachtung	usw.

Vom Einkommen abgezogen werden:
Zu	 leistende	Unterhaltszahlungen	 für	Kinder	oder	Ehepartner	
im	Pflegeheim	und	bei	Lehrlingen	ein	Freibetrag	von	€	225,50.

nicht zum Einkommen zählen: 
Pflegegeld,	 Wohnbeihilfe,	 Familienbeihilfe	 einschließlich	 Kin-
derabsetzbetrag,	 Kindesunterhalt	 (Alimente	 und	 Waisenpen-
sion),	 Oö.	 Kinderbetreuungsbonus,	 Rentenleistung	 nach	 dem	
Heimopferrentengesetz.

Die marktgemeinde Vöcklamarkt ist für die Berechnung zu-
ständig und zahlt den Heizkostenzuschuss aus.

antragstellung: 
Marktgemeindeamt	Vöcklamarkt,	Zimmer	3,	
bis 17. april 2020

nachweise:	 Einkommensnachweis/Pensionsnachweis	
2019	(bei	schwankendem	Einkommen	die	letzten	6	Mo-
nate)	aller	Haushaltsangehörigen	und	Bankverbindung	
(IBAN),	ev.	weitere	Nachweise	je	nach	Sachlage

genauere Informationen und anträge erhalten Sie im 
melde-/Sozialamt:
Sladjana	Nikolic	 Tel.-Nr.:	07682/2655-30	
Patrick	Platzer	 Tel.-Nr.:	07682/	2655-31	
Sabine	Scherndl	 Tel.	Nr.	07682/2655-32

Für	Fragen	steht	Ihnen	die	Buchhaltung	der	
Marktgemeinde	Vöcklamarkt,	Frau	Carina	Lehner,	
Tel.-Nr.:	07682/2655-42,	gerne	zur	Verfügung.
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Vöcklamarkt sagt: adieuöl!
Die marktgemeinde Vöcklamarkt ist eine der ersten Part-
nergemeinden von adieuöl und setzt damit ein sichtbares 
Zeichen für den klimaschutz. adieuöl ist ein umfangreiches 
Informations- und aktivitätspaket des landes, mit dem in 
Oberösterreich noch mehr ölheizer zum Umstieg auf erneu-
erbare Energie motiviert werden sollen.

Oberösterreich	hat	sich	ein	klares	Ziel	gesetzt:	Wir	wollen	raus	
aus	dem	Heizen	mit	Öl!	Trotz	großer	Fortschritte	in	den	letzten	
Jahren	(mehr	als	60	%	der	Raumwärme	kommen	bereits	aus	
erneuerbaren	 Energieträgern	 und	 Fernwärme),	 gibt	 es	 noch	
über	100.000	Öl-Zentralheizungen	in	Oberösterreich.	
Schwerpunkt	 sind	 Privathaushalte,	 aber	 auch	 viele	 Betriebe	
haben	noch	Ölheizungen.

Die	Marktgemeinde	 Vöcklamarkt,	 als	 Eigentümerin	 von	 zahl-
reichen	 Gebäuden,	 geht	 in	 Sachen	 Nachhaltigkeit	 und	 dem	
Ausstieg	 aus	 Öl	 als	 gutes	 Beispiel	 voran.	 Seit	 2013	 sind	 die	
Mehrzahl	 der	 gemeindeeigenen	 Gebäude	 an	 das	 Netz	 der	
Nahwärme	Vöcklamarkt	angeschlossen.	Dem	vormals	hohen	
Verbrauch	 an	 Heizöl	 steht	 nun	 ein	 klimafittes	 lokales	 Heiz-
system	gegenüber.	Auch	die	letzte	verbleibende	Ölheizung	im	
Bauhof	der	Marktgemeinde	wird	mit	einem	Neubau,	der	mittel-	
bis	langfristig	notwendig	ist,	entfernt.

warum adieuöl? 

• Ein Tausch ist einfacher als gedacht 
Die	Förderungen	des	Landes	unterstützen	bei	den	Investitions-
kosten	für	den	Tausch.	Sie	profitieren	von	den	niedrigeren	Be-

triebskosten	einer	Pelletsheizung	oder	einer	Wärmepumpe	so-
fort,	aber	z.B.	auch	dann,	wenn	Sie	in	Pension	gehen	oder	das	
Haus	 fit	 für	 kommende	 Generationen	 machen.	 Erneuerbare	
Energieträger	tragen	zur	Wertschöpfung	in	Österreich	bei	und	
sind	 preisstabiler.	 Öl	 muss	 importiert	 werden	 und	 unterliegt	
starken	Preisschwankungen.	Wenn	die	Möglichkeit	besteht,	ist	
auch	der	Anschluss	an	eine	Nah-	oder	Fernwärmeanlage	eine	
ökologische	Alternative	zur	Ölheizung.

Das	Netz	der	Nahwärme	Vöcklamarkt	wird	 laufend	erweitert,	
derzeit	 wird	 in	 einigen	 Gebieten	 die	 Machbarkeit	 und	 Wirt-
schaftlichkeit	geprüft.	Auch	an	bereits	bestehenden	Leitungen	
werden	weiterhin	Einzelanschlüsse	installiert.

• Öl schadet dem Klima. 
Mit	 einem	Jahresverbrauch	 von	 3.000	 Litern	 fossilem	Heizöl	
verursacht	 man	 9.000	 kg	 CO2.	 Mit	 einem	 Benzin-Auto	 kann	
man	mit	3.000	Litern	etwa	43.000	km	fahren	–	also	theoretisch	
rund	um	die	ganze	Erde!

Unterstützen auch Sie adieuöl! 
Machen	Sie	mit,	auch	wenn	Sie	selber	nicht	mit	Öl	heizen,	
indem	 Sie	 z.B.	 Freunde	 und	 Bekannte	 zum	 Ausstieg	
bewegen	 oder	 einfach	 eine	 Unterstützungserklärung	
auf	www.adieuöl.at/unterstuetzen/	ausfüllen.	

Details	 unter	 www.adieuÖl.at,	 beim	 OÖ	 Energie-
sparverband	 und	 auf	 unserer	 Homepage	 unter	  
www.vöcklamarkt.at	.

VÖCKLAMARKT SAGT

Institutionen und Vereine 

Lässt	 man	 den	 Bücherei-Computer	 das	 vergangene	 Jahr	 
Revue	 passieren	 und	 durchrechnen,	 präsentiert	 er	 einem	 
wirklich	beeindruckende	Zahlen:
Es	 haben	857 aktive BenutzerInnen	 insgesamt	16.565 Ent-
lehnungen	getätigt.	Und:	In	diesem	Jahr	2019	sind	1.051 neue 
medien	in	den	Bibliotheksbestand	aufgenommen	worden.	Das	
Lesezentrum	„fechila“	wird	also	mit	durchschnittlich	20 neu-
erscheinungen pro woche	bereichert.
Nicht	 allein	 diese	 Zahlen	 sind	 großartig,	 vielmehr	 noch	 die	
menschen, die alle ehrenamtlich	 für	 unsere	 öffentliche	 
Bücherei	arbeiten:	Gabi	Eder,	Ulla	Eiböck,	Kerstin	Fritz,	Dietmar	
Gföllner,	Maria	Graef,	Sabine	Grasl,	Rosi	Kübler,	Christine	Mayr,	
Elli	Mayr,	Margarete	Nammour,	Andrea	Nußbaumer,	Hildegard	
Pauzenberger,	 Anna-Maria	 Schmid,	 Bianca	 Schmidt,	 Gabi	 
Seyringer,	Hannelore	Stöckl,	Renate	Zauner,	Barbara	Zehentner,	 
Fritz	Zehentner.

Fakt	 ist,	 dass	 das	 Lesezentrum	 „fechila“	 tatsächlich	 als	 fixe	
Größe	der	Region	Vöcklatal	 (und	darüber	hinaus!)	bezeichnet	
werden	muss.

Robert Templ

Öffnungszeiten – Lesezentrum „fechila“:
Di.:	14:00	–	18:00	Uhr
Fr..:	09:00	–	12:00	Uhr	&	14:00	–	18:30	Uhr
Sa.:	09:00	–	11:00	Uhr
So.:	08:45	–	11:15	Uhr

www.fechila.at

Lesezentrum	fechila 

Zahlen, namen, Fakten …
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Zweieinhalb Jahre intensive und anstrengende arbeit liegen 
hinter dem landesobmann der Oberösterreichischen Pran-
gerschützen, konsulent Franz Huber. Es war für ihn eine 
außerordentlich interessante und schöne aufgabe. mit viel 
mühe und eisernem willen ist ihm dieses werk gelungen. 

Für	das	Schützenbrauchtum	in	jetziger	Zeit	und	vor	allem	auch	
für	 die	 Zukunft	 ist	 dieser	 Schritt	 von	 großer	 Bedeutung	 und	
Sinnhaftigkeit.	 Tradition,	 Ursprünglichkeit,	 die	 Schönheit,	 das	
soziale	Engagement,	Jugendarbeit	und	die	Kameradschaft	so-
wie	Gemeinschaft	sind	für	dieses	Brauchtum	in	unserer	heuti-
gen	Zeit	für	unsere	Gesellschaft	von	großer	Wichtigkeit.

Dazu eine reportage des linzer Volksblatts vom 02. Oktober 
1889 
Hier	 steht:	Am 30. September feierte Vöcklamarkt die Instal-
lation seines hochwürden Herrn Pfarrers des Kanonikus Karl 
Holly. Und	weiter	heißt	 es,	bis in die Nacht hinein hörte man 
die Pöller, es waren an die 24, die auf sechs Hügeln aufgestellt 
waren. Das	zeigt	wiederum,	wie	 lange	es	die	Festschützen	 in	
Vöcklamarkt	schon	gibt.

Ende	November	 letzten	Jahres	wurde	Kons.	 Franz	Huber	 die	
ehrenvolle	 Aufgabe	 zuteil,	 im	 Bundeskanzleramt	 von	 Mag.	
Alexander	 Schallenberg,	 Bundesminister	 für	 EU,	 Kunst,	 Kul-
tur	und	Medien,	 jetziger	Außenminister,	die	Urkunde	dafür	zu	
übernehmen.	

Prangerschützen	

Festschützenwesen wurde immaterielles 
UnEScO kulturerbe

Lebenshilfe-Werkstätte	Vöcklamarkt	

Ein adventmarkt des miteinanders

Institutionen und Vereine 

v.l.n.r.:	Mag.	Alexander	Schallenberg,	Kons.	Franz	Huber	und	Dr.	Sabine	
Haag,	Präsidentin	der	Österreichischen	UNESCO-Kommission	
Foto:	Bundeskanzleramt

Das Zusammenwirken zahlreicher Unternehmen, musikgrup-
pen und Freunde der lebenshilfe ließ den adventmarkt der 
werkstätte Vöcklamarkt zu einem Event mit besonders herz-
licher Stimmung erstrahlen.

Viele	 haben	 einen	Beitrag	geleistet,	 um	den	Adventbasar	 der	
Lebenshilfe-Werkstätte	 Vöcklamarkt	 zu	 etwas	 Besonderem	
werden	zu	lassen.	Im	herzlichen	Ambiente	konnte	die	Lebens-
hilfe	über	den	Tag	verteilt	rund	900	Gäste	begrüßen,	die	eifrig	
Zugaben	von	den	Musikgruppen	forderten.	Als	Highlight	galten	
dabei	der	Auftritt	der	 inklusiven	Band	„Tanzsyndrom“	aus	der	
Lebenshilfe-Werkstätte	Pettenbach	sowie	die	Darbietung	des	
inklusiven	Chors	Scheerhaufen,	bei	dem	auch	Beschäftigte	der	
Lebenshilfe-Werkstätte	Vöcklamarkt	auf	der	Bühne	standen.	

Die Stimmung war so positiv, etwas ganz Besonderes. Durch  
Unternehmenspartner wie die Huemer Transporte GmbH, die 
Metzgerei Gerbl oder Wein Huber ist die Veranstaltung nicht nur 
zwischenmenschlich, sondern auch finanziell ein Gewinn“, so	
Hans	Schneider,	Leiter	der	Lebenshilfe-Werkstätte	Vöcklamarkt.	

Beim	Adventbasar	der	Lebenshilfe	wurden	handgefertigte	weihnacht-
liche	Produkte	angeboten.
Foto:	Lebenshilfe	Oberösterreich
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Stellenangebote

tierärztegemeinschaft Dr.med.vet. Franz kritzinger
Salzburgerstraße	30,	4870	Vöcklamarkt

sucht		1 Haushaltshilfe  4	–	5	Tage/Woche,	für	jeweils	3	Stunden	
Bewerbungen	u.	Interessenten	melden	sich	bitte	bei:	Frau	Karin	Kritzinger,	Tel.-Nr.:	07682/2200

Wir suchen doppelte Verstärkung für unser Team! 
Die „Frischling und Partner ZT GmbH“ ist ein Dienstleistungsunternehmen im Bereich Vermessung und 
Geoinformation mit Standort St. Georgen im Attergau. Unser Hauptaufgabengebiet umfasst die 
Katastervermessung, die Bestandsvermessung und die vermessungstechnische Baustellenbetreuung. 

 

Sie sind Vermessungstechniker/in? 

Ihre Aufgaben 
 Projektbezogenes arbeiten in den Bereichen Kataster, 

Bestandsvermessung und Baustellenbetreuung. 
 vorbereiten von Projekten für den Außendienst 
 Vermessung vor Ort 
 Auswertung der Messungen, Planerstellung 

Ihr Profil 
 Abgeschlossene Lehre als Vermessungstechniker/in 
 ausreichend Berufserfahrung und fundiertes vermessungstechnisches 

Fachwissen 
 EDV-Kenntnisse (Office - Programme, Acad, rmGEO – GeoMapper) 
 Kooperativer Umgang mit Partnern, Auftragsnehmern sowie gute 

Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift 
 Führerschein B 

Unser Angebot 
 Integration in ein expandierendes stabiles Unternehmen 
 ein verantwortungsvoller, eigenständiger Tätigkeitbereich 
 Entlohnung laut dem Kollektivvertrag für Angestellte bei Architekten und 

Ingenieurkonsulenten (Überzahlung je nach Qualifikation möglich) 

Sie möchten eine Lehre als 
Vermessungstechniker/in beginnen? 

Ihr Profil 
 gute Deutschkenntnisse und sehr gute mathematische Kenntnisse. 
 gutes räumliches Vorstellungsvermögen 
 bereit für den Außendienst bei jedem Wetter 
 teamfähig und verlässlich 

Unser Angebot 
 Wir bieten Ihnen eine umfassende Ausbildung im Bereich Vermessung 

und Geoinformation. Dies umfasst unter anderem: 
o lesen von Plänen 
o arbeiten mit verschiedenen Messgeräten 
o planen und organisieren von Vermessungsarbeiten 
o ausführen und organisieren von Vermessungsarbeiten 
o berechnen und auswerten von Vermessungsarbeiten 
o zeichnen und ausfertigen von Plänen 

 Integration in ein expandierendes stabiles Unternehmen 
 Entlohnung laut dem Kollektivvertrag für Angestellte bei Architekten und 

Ingenieurkonsulenten 

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an: office@fixpunkt.at 

Richten Sie Ihre Bewerbung an: DI Roland Frischling – Frischling & Partner ZT KG, Attergaustraße 17, 4880 St. Georgen im Attergau 

Einschaltungen und Inserate

PHYSIOTHERAPIE 
& SHIATSU 

BARBARA 
HAUPTMANN

Physiotherapeutin
Shiatsupraktikerin
Qi Gong

Joh.-Strauß-Str. 10, 4870 Vöcklamarkt

TERMIN NACH VEREINBARUNG:

0650 520 14 28

www.physio-shiatsu.at

• • • • • • • • • • •

KÖRPERTHERAPIE 
MIT KOMPETENZ & EMPATHIE

FÜR PRÄVENTION & REHABILITATION

Um gesund zu bleiben.
Um wieder voll leistungsstark zu sein.

Inserat_BH_182x80_2020-01-07.indd   1 10.01.20   10:18Bezahlte	Anzeige
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Ärzte – Adressen – Ordinationszeiten 

Dr.in christine Strauss
Hauptstraße	4,	
2.	Stock,	Vöcklamarkt
mo.:	geschlossen
Di.: 15:00	-	18:00	Uhr
mi. u. Fr.:	09:00	-	13:00	Uhr
Do.:	09:00	-	13:00	Uhr,	
14:00	-	17:00	Uhr
Sa.:	07:00	-	09:00	Uhr
tel.-nr.:	07682/21536

Dr. Vladan milosevic
Hauptstraße	4,	
1.	Stock,	Vöcklamarkt
mo.:	14:00	–	18:00	Uhr
Di.:	09:00	–	13:00	Uhr
mi.:	09:00	–	13:00	Uhr
Do.:	09:00	–	12:00,	
14:00	–	17:00	Uhr
Fr.:	09:00	–	12:00	Uhr
tel.-nr.:	07682/20460

Dr. Pal Patat - Zahnarzt
Hauptstraße	4,	Vöcklamarkt
Nach	telefonischer	Vereinbarung	
tel.-nr.:	07682/20586

Dr.in Kira Konstantin – Zahnärztin
Vöcklastraße	7,	Vöcklamarkt
mo. u. mi.:	09:00	–	13:00	Uhr
Di. u. Do.: 13:00	–	17:00	Uhr
Fr.: 08:00	–	12:00	Uhr
UND	nach	telefonischer	Vereinbarung!
tel.-nr.: 07682/21913	

außerhalb der Ordinationszeiten wählen Sie die 
ärztenotdienstnummer 141 oder die gesundheitsnummer 1450!

tierärzte Vöcklamarkt

tierärztegemeinschaft 
Dr.med.vet. Franz kritzinger,
Salzburger	Straße	30,	Vöcklamarkt
tel.-nr.:	07682/2200

tierarztpraxis 
Dr. Ingrid kofler und mag. Susanne kettl,
Hauptstraße	19,	Vöcklamarkt
tel.-nr.: 07682/21583

gESUnDE
Gemeinde

Vortrag	

Vergesslich, dement!

wie verhält man sich richtig	 im	Umgang	mit	sehr	vergessli-
chen	oder	dementen	Personen?
•	 Kann	ich	in	Beziehung	bleiben,	den	anderen	in	seinem	Ver- 
	 halten	ernst	nehmen,	auch	wenn	er	mich	kränkt?
•	 Was	 passiert	 in	 „seiner	Welt“	 und	wie	 kann	 ich	 diese	 ver- 
	 stehen?
•	 Wie	beeinflusst	die	Lebensgeschichte	das	Verhalten?
•	 Kann	ich	Gefühle	wie	Angst	und	Trauer	lindern?	Was	steckt	
dahinter	und	wie	gehe	ich	damit	um?
Das	sind	nur	ein	paar	Fragen	von	vielen,	die	sich	einem	stellen.	
Die	Gesprächsmethode	Validation	 kann	 Ihnen	Antworten	ge-
ben	und	eine	neue	Sicht	der	Dinge	bieten.
Ziel	 ist	 es,	mit	 dementen	Menschen	 im	Gespräch	 zu	 bleiben	
und	 Wertschätzung	 sowie	 Beziehung	 aufrechtzuerhalten	 bis	
zum	Schluss,	ohne	sich	selbst	zu	verlieren.

termin:  Donnerstag,	20.	Februar	2020	
Zeit:		 19:30	Uhr
Ort:		 Alten-	und	Pflegezentrum	Vöcklamarkt
Unkostenbeitrag:		 €	5,-
referentin:	 DGKP	Waltraud	Pommer,	Validationslehrerin 
	 	 (Seit	19	Jahren	aktiv	 in	der	Betreuung	von	 
	 	 Menschen	mit	Demenz	tätig.)

auf Ihr kommen freut sich der arbeitskreis 
gesunde gemeinde und der Pflegedienst des 
alten- und Pflegezentrums Vöcklamarkt!
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rEDaktIOnSScHlUSS 

Veranstaltungskalender

mittwochs, 19:00 Uhr (29.01./05.02./12.02./19.02.), 
gasthaus rauchenschwandtner
Hast	du	dir	schon	öfter	gedacht,	das	Tarockieren	wäre	 in-
teressant,	 das	möchte	 ich	 lernen,	 aber	 vielleicht	 ist	 es	 zu	
schwer	für	mich?	Probiere	es	doch	einfach	aus!
Ein	Anfängerkurs	erleichtert	 dir	 den	Einstieg.	Die	Grundla-
gen	des	Kartenspiels	werden	in	einfachen	Schritten	erklärt.	
Vorkenntnisse	sind	nicht	notwendig.
anmeldung:	Hans	Kurz,	0664/1375540

Für geübte: tarockabende
Jeden	Mittwoch,	19:00	Uhr,	Gasthaus	Rauchenschwandtner

Samstag, 01.02.2020 
Schitour	riegler romitsch	(1750m),	Totes	Gebirge
Von	Roßleiten	mit	1200	Hm.	und	ca.	3,5	Std.	im	Aufstieg	
Tourenführer:	Christian	Hemetsberger	
Tel.-Nr.:	0699/11020189

Freitag, 07.02.2020
Schneeschuh Vollmondtour 
Je	nach	Bewölkung,	Schneelage	und	Witterung.
Tourenführer:	Fritz	Zehentner,	Tel.-Nr.:	0664/73542535

Samstag, 15.02.2020
Schitour	wasserklotz	(1505m),	Hintergebirge
Für	Anfänger	u.	Langsamgeher	ab	Hengstpass	mit	2	Std.	
und	515	Hm.	im	Aufstieg
Tourenführerin:	Elisabeth	Bruckner,	Tel.-Nr.:	0664/73725901

Sonntag, 16.02.2020
Schneeschuhtour	Breitenberg (1260m),	Osterhorngruppe
Vom	Zinkenbach	bei	Abersee	über	Adamalm	mit	 730	Hm.	
und	ca.	4,5	Std.	Gesamtzeit	
Tourenführerin:	Barbara	Zehentner,	Tel.-Nr.:	0676/3282450	

Sonntag, 23.02.2020
Schitour	Seehorn	(2321m),	Steinernes	Meer
Weißenbach	bei	Lofer	ab	Hintertal	mit	1320	Hm.	und	ca.	3,5	
Std.	im	Aufstieg
Tourenführer:	Franz	Aschenberger,	Tel.-Nr.:	0676/7387324

ab 30.01.2020, donnerstags & freitags, 18:30 Uhr (Ein-
stieg jederzeit möglich), Bewegungsraum kindergarten 
Pfaffing
kosten: Pro	Einheit	(1,5	bis	2	Stunden)	€	15,-
Zehnerblock:	€	140,-
anmeldung bei Susi gasselsberger: 
0650/4822340	oder	info@nadayoga.at
Weitere	Infos	unter	www.nadayoga.at

Sonntag, 09.02.2020, 15:00 Uhr, gasthof Fellner
Veranstalter: Losts	zua!	-	Hausruckviertler	Mundartkreis	
Selbstverfasste	Gedichte	und	G’schitln	zum	Lachen!	Wauns	
wo	bled	her	wird
musikalische Umrahmung: Vöckla	Voices
Eintritt: Freiwillige	Spende

Di, 11.02.2020 & Mi, 12.02.2020, jeweils 09:00 – 11:00 Uhr,  
Pfarrcaritas-kindergarten Vöcklamarkt

Samstag, 08.02.2020, 16:00 – 17:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt, Einlass ab 15:30 Uhr
Seppl	 ist	unzufrieden	…	Er	 ist	 zu	 langsam	…	hat	schlechte	 
Zähne	und	kann	sich	nicht	gut	verstecken	…	er	möchte	end-
lich	mal	eine	andere	Rolle	haben	…	und	…	wünscht	sich	des-
halb,	ein	Krokodil	zu	sein!
mit kasperl erleben die kinder, wie die Sache ausgeht und 
ob sie ein gutes Ende nimmt. 

tarock-anfängerkurs

winterprogramm alpenverein ashtanga Yoga

Faschingslesung 

naschmarkt

Kinder Abo – 
Die launen des Seppl

Freitag, 06.03.2020, 20:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt
Veranstalter: Kulturausschuss	der	Marktgemeinde	Vöckla-
markt
VVK:	€15,	AK:	€17
Erhältlich	im	Onlineshop	unter	www.vöcklamarkt.at	oder	im	
Marktgemeindeamt	Vöcklamarkt

Vorankündigung 
Blitzgneisser-kabarett 
„HÜmmI oder Hö“ 


